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Amtsblatt zur Laibacher Zeitung Nr. 49.
Donnerstag den 1. März 1906.

(350, 3 - 2 Z. 819.
B o n k u r s a u s s c h r e i l i u n y .

An der l . l . Lehrer innenbi ldungs«
a n f t a l t m i t deutscher u n d slovenischer
Unterrichtssprache i n Laibach lommt mit
Beginn des öchuljahles 1906 190? eine Haupt»
lehrerstclle sür Naturgeschichte, Natur»
lehre und Mathematik mit den durä, das
Gesetz vom 19, September 1898, N, G. Vl,
Nr. 174, normierten Bezügen zur definitiven
Besetzung.

Bewerber, welche die Lehrbefähigung für die
Landwirtschaft noch nicht besitzen, haben sich
zur Ablegung der Lehrbesähigungsprüfung aus
diesem Fache zu verpflichten.

Der Ernannte wird verpflichtet, sich inner«
halb der gesetzlichen Lehrvervflichtung auch an
der l, l. Lehrerbildungsanstalt verwenden zu
lassen.

Allfiillige Ansprüche auf Anrechnung von
Dienstjahren behufs Bemessung von Quinquennal»
zulagen sind in den Gesuchen anzuführen.

Bewerber um diese Stelle haben ihre ge-
hörig belegten au das l. l. Ministerium für
Kultus und Unterricht gerichteten Gesuche b i s
3«. M ä r z 1»ft« beim l . l . «andesschul
rate sür K r a i n i n Laibach einzubringen

K. f. Landesschulrat für Kram.
Laibach am 24, Februar 1906.

(824) 3 - 3 ^g. 836
PräsT"

K o n k u r s a u s s c h r e i b u n g .

I m Stande der hierländischen politischen
Verwaltung gelangt eine Landesregierungs-
Konzipistenstelle mit den systemmäßigen Bezügen
der X. Rangsllasse zur Besetzung.

Bewerber um diese Stelle haben ih« nach
Vorschrift instruierten, insbesondere auch mit
dem Nachweise der Kenntnis beider Landes'
sprachen belegten Gesuche im vorgeschriebenen
T>i«nftwege bis zum

25. März l. I .
hieiamts einzubringen.

K l. Landespräsidium für Krain.
Laibach am 24. Februar 1906.

M2) 3 - 2 g. 865

Pr
Konkursausschreibung.

I m lrainischen Staatsbaudienste gelangen
die Stellen eines Oberingenieurs mit den
systemmähigen Bezügen der VIU Rangsllasse.
eventuell eines Ingenieurs mit jenen dei

IX. Nangsllasse, eventuell eine, beziehungsweise
mehrere Bauadjuultenstellen mit den Bezügen
der X. Nangstlasse zur Besetzung.

Bewerber um eine dieser Stellen haben
ihre in Gemähheit der Bestimmungen der
Ministerialverordnung vom 30. Mai 1879,
R. O. B l . Nr. 62, dokumentierten, überdies mit
dem Nachweise der Kenntnis beider Landes-
sprachen belegten Gesuche, falls sie sich schan
im öffentlichen Dienste befinden im vor-
geschriebenen Dienstwege, sonst direlt hier»
aints bis

5. A p r i l 1 9 0 6
einzubringen.

K t. Landespräsidium für Kram.
Laibach, am 27. Februar 1906.

(859) Präs. 9^0
4K/6.

AmtsdienersteUe
bei dem l. t. Landesgerichte Graz oder bei einem
anderen Gerichte.

Gesuche bis
5. A p r i l 1906

an das l. l. Landesgerichts Präsidium Graz.
K. l . Landesgerichts-Präsidinm Graz,

am 26, Februar 1906.

(857) 3—1 Z. 464.

O o n k u l s a u o s c h r c i l i u n g .
An der vierNassigen Volksschule in Vornegg

ist eine Lehrstelle definitiv zu besetzen.
Die gehörig instruierten Gesuche um diese

Stelle find im vorgeschriebenen Wege bis
26. M ä r z 1906

Hieramts einzubringen.
I m lrainischen öffentlichen Nollsschuldienste

noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nach-
weis zu erbringen, daß sie die volle Physische
Eignung für den Schuldieust besitzen.

K. k Bezirksschulrat Ndelsberg, am 2b. Fe«
bruar 1906.

^ 8 5 8 ) 3 - 1 Z. 465.

Bonkursausschrcibung.
An der fünfllassigen Volksschule in Adels-

berg ist eine Lehrstelle für eine weibliche Lehr»
traft definitiv zu besetzen.

Die gehörig instruierten Gesuche um diese
Ttelle sind im vorgeschriebenen Wege bis

26. M ä r z 1 9 0 6
hieramts einzubringen.

I m krainischen öffentlichen Voltsschuldienste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
durch ein staatsärztliches Zeugnis den Nach-
weis zu erbringen, daß sie die volle Physische
Eignung für den Schuldienst besitzen.

K. k. Bezirksschulrat Ndelsberg, am 25. Fe«
bruar IU06.

(631) 3 - 2 I . 208.
Kundmachung.

I m Schulbezirle Littai wird die neue
Lehrstelle an der sechstlassigen Volksschule in
Töplitz zur definitiven, eventuell provisorischen
Besetzung ansgeschrieben.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor°
geschriebenen Dienstwege bis

20. M ä r z 1906
hieramts einzubringen. Auch haben für die
definitive Anstellung die im trainischen öffent»
lichen Volksschuldienste noch nicht definitiv an-
gestellten Bewerber durch ein staatsärztliches
Zeugnis den Nachweis zu erbringen, daß sie
die volle Physische Eignung für den Schuldienst
besitzen,

tt. t. Bezirksschulrat in Littai, am 18. Fe<
bruar 1906.

(783) 3 ^ i Z. «00/Ü106
Pr. N.

Kundmachung.
I m Sinne des 8 30 der mit dem Finanz-

ministerialerlasse vom 2. Juni 1902. Z, 78.146
"x 1901. herausgegebenen Vorschrift über die
Verrechnung der direkten Steuern wird dem
Alois Tkalöic, gewesenen Gemischtwarenhändler
in Tschermoschmtz G., derzeit unbekannten Auf-
enthaltes, in Erinnerung gebracht, daß aus seine
Enveibsteuervorschreibung im Jahre 1905 beim
k. l bauptsteueramte in Rudolfswert eine un>
realisierbare Überzahlung mit 2» « »z , ,
aeleistet wurde und zwecks Rückerstattung dieser
Überzahlung der Anspruch beim vorbenannten
k. l. Hauplsteueramte erhoben weiden kann.

K. l. Bezirtshauptmannschaft Rudolfsweit,
am 16. Februar 1906.

St 600/1906
d. r.

Razglas.
V Hmislu § 30. z razpiHom c. kr. finančnega

ministrstva z dne 2. junija 1902, št. 78.146
ex 1901, izdanega predpina o zaračunanju
neposrednih davkov m Alojzij Tkalčič, bivfii
trgovee z mefianim blagom v ČermoAnjicaii Koč.,
Hedaj neznanega bivaliäöa, opozarja, da obstoji

na njegov priddbninHko-daväni predpis za leto
1905 pri tukajftnjoin c. kr. glavnom davčnem
iiradu preplaöilo v znosku 2 1 H. 3 1 l i , ktero
He ne moro realizovati.

liadi /.abtevo povraöila tega prejjlaöila
se je oglaniti pri Bgoraj imenovanem c. kr«
glavnem davönem uradu.

C. kr. okrajno glavarstvo v Kudolfovem,
dne 16. svečana 1906

(«4^!) ^ , r m . 1U4
" ^ 8 . 1739/7.

Änderungen und Zusätze zu bereits
eingetragenen Gesellschaftsfirmen.
Eingetragen wurde im Register für

Gesellschaftsfirmen:
Laibach. Krainische I n d u s t r i e -

ges ellschaft. 1.) Die auf Grund
des Beschlusses der Geiieralversamm-
luug vom 18. November 1W5 durch
Ausgabe von 4000 Stiick bar voll-
eingezahlter neuer Aktien ^ K 1000
erfolgte Erhöhung des Aktientapitales
von 10 Millionen Kronen auf 14
Millionen Kronen und 2.) die Ände-
rung des Textes der Statuten, und
zwar des § 4 derselben durch Auf<
nähme des Satzes mit dem Inhalte,
daß «das U) Millionen Kronen be-
tragende Aktienkapital auf Gruud des
Beschlusses der Geueralversammluug
vom 18. November 1905 durch Aus-
gabe von 4000 Stück bar und voll«
eingezahlter Aktien :'l K 1900 um
X 4.000.000 erhöht wurde und somit
derzeit X 14,000.000 zerteilt in
14.000 Stück Aktien n X 1000 be-
trägt». — Laibach, 22.11. 1906.

i Moiamuer
j gaflsenaoit.s gelvgon, nnit Repariertem Kin-
l gange, elektri«cher Beleucbtung und Bad, ist
i SOgleioh zu vermieten.
, Anzufragen: EllBabethatrasse Nr. 8,
i I. Stock, rechts. (867) 3-1
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Konepdent
stilgewandt, Stenograph, mit Kenntnis der

deutschen und Hloveninchen Sprache,

wird in grösserem Industrie-
unternehmen aufgenommen.

Anträge unter „O." an die Administr. d. Ztg.
(849) 3 - 2

ScteU " " f

j Slovenisch!
| Praktischer sloyenisclier SBracllBirer! l

§ Preis ttO Heller ]
J mit PoHtzufctendang 70 Heller. ([
f̂l Zu beziehen von ßp

I lg. T. Kieinniayr & Fed. Bamüßrgs I
J Bücüliandlung in LaibacL I

Ein Paket Rattentod
(Felix ImtnlHcli, I>elitz*ch) genügte,

alle Ratten zu töten.
O h n e j e d e i iacli ieiÜKe W i r k u n g für

a n d e r e T iere . . . schreibt Hetr
Fr. Frnn$oitt in V r o n w e p o l d e r .

Zu haben in Kartons a 60 h und 1 K 20 h
in Laibach bei Apotheker Mardetschläger,
•Juröiöplatz, Apotheker PiOCOli, WionerHtrasio,
und in den Apotheken in Bi8Choflack und

in Rudolfawert. (179) 6—3

<M3) ^irm. 114
^ s l ^ l . 39/8.

Kundmachung.
Die Kundmachung vmu 9. Februar

Zeitung» Nr. 38, wird dahin richtig
gestellt, daß das neugewählte Verwal-
tungsratsmitglied der Aktiengesellschaft
Krainische Industriegesellschaft nicht
Paul Schiff, sondern R u d o l f P a u l
Sch i f f heißt.

Üaibach am 23. Februar 190k

Geld-Darlehen
von 200 K aufwärts erhalten^ Personen jeden
Sundes (auch Damen) bei kleinen Rück*
»anhingen zu 4, 6, 6 °/0

 m i t unf* o l m e ö ' r a n t e n

durch J .NenbHner , behördl.konss. Eskompte-
Hureau, BndapeNt VII . , Barcsaygasse 6.
(Retourmarke erbeten.) (763)6-4

Geld - Darlehen
für Personen jeden Standes zu 6*/o> *D

kleinen monatlichen oder vierteljährigen Raten
rilckzahlbar, besorgt rauch und diskret

Alexander Arnstein, Budapest
VII. Bezirk, Lindengasse 24.

(Retourmarke erwllnscht.) (762) 12— '

Geld - Darlehen
für Personen jeden Standes zu 4 , 5, 6°/o
gegen Schuldschein, auch in kleinen Raten
rückzahlbar, effektuiort prompt und diskret
Kurl von Bereoz , handulsgerichtlich proto-
kollierte Firma,llndapettl,, JosefttrinK &•*•
Retourmarke erwünscht. (792) 6 — 2

Ab Montag den 5. März 1. J . beginnt der

f̂ T* Ausverkauf **Wt
der in die Konkursmasse des A n Ion T r a t a r gehörenden, im
Gewölbe M a r i a Tlier«ksi<kiiNtra***i> Nr, 11 (KoliMeum)
befindlichen 8 p e z e r e i w a r e n , insbesondere der K i i e l i en -
Reräte etc. Sehr herabgesetzte Preise. — Sofort werden einige
ZinimereinrichtungBNtiicke, leere ftebinde, Säcke,
Schmalz usw. verkauft.

Genauere Auskünfte erteilt die Advokaturskanzlei I>r. F r a n z
P o c e k , Laibach, Alter Markt Nr. 30.

Ebenda wird v e r l ä s N l i e h e (W 3—1

Kassierin sofort aufgenommen.
Im Maschinschreiben Bewanderte wird bevorzugt.

f "i Nenl Neu?

•h*n A. B.C.-Brenner
J beste und billigste Beleuch-

441 tungsart mit Petroleum I
E a l l Die Vorlüge dieses Brenners sind:
| Hl 1.) Ersparnis an Petroleum. 2.) Kein umständliches
• Üft? <?*><£>> J Ä ^ e ' n ' gen. 3.) Kein Schrauben des Dochtes. 4.) Auf
K^TJ^ir-^y^JSM jeder Lampe leicht anzubringen.

X^V fflj Preis per Stück 8 Kronen.
V??TTTti3 iL Hauptniederlage für Krain: (657)3

^§| | |pP^Ant. Achtschin, Wolf gasse 8
Jp^^^^VS/ ie rners zu huben in Laibach bei: Valentin Golob,

fll^il^^Bjr Franz Kaiser, Franz Kollmann und August Agnola;
tO^-^^^gf in Adelsberg bei: Matthias Petrtö; in GottBOhee

BBWW bei: Frz. Kraus und Franz Engele; in Gurkfeld bei:
•PUIŽB Herrn. Klabutschar; in Idr ia bei: Philipp Poljanšek.

I Soeben erschien: » ^
I S"5

| Tolsfojs neueste |
I Erzählungen £ \
* Kornej Vasilep, Das Sebef, Hrbe», g g
| üod und Krankheit, Buddha, König fi^
\ flssardiadon, Drei fragen, Der Wert | ^
j des Weibes. j ^
\ Preis K 1-20, mlf Posfzusendung K 1 3 0 . 8 <
| Zu beziehen von : 5JJ
| 3g. v. Kleinmayr & Fed. Bamberg, Buch- fi^
| handhing in liaibadi. («»')«-3 £ ^

IJK 20.000 nachweisbar jährlicher Verdienst! I
m Für das Kronland Krain wird für die zu errichtende Fabrik 9
• des gen. gesch. konkurrenzlosen neuen Champagner- M
• Verfahrens, prämiiert, billiger Herstellungspreis (813) 2-2 •

I ein solventer Jewerber gesucht. I
I R dazu gehörigen Maschinen werden kostenlos beigestellt. M
m Bewerber, die über ein Kapital von 6000 bis 8000 Kronen ver- •
• tu&en> m wollen ihre Zuschriften an das Fabr iks -Zentra lbureau •
m m Wien, II 2, Nordbahnstrasse 38, I, richten. B

[[^^l MACHs Patent- f-fj

• r Gesundheits-Hosenträger n H
|93 für Herren und Knaben F9
I Vl airicl üijoro.11 xu liwto^n. I jTl
ITI Oe.undes, bequemes Tränn d"T "£••» I T I• • twil fid) bit vtrvp]tn n • I •
I I I /7/T\ / \ \ **x ®* n° n f be^ leb t t **•" 1 1 •
• H II \ \ / / \ Fennen (^ig. l) unb flan| Ü ^ H
^^M Hl \ A / 11 btjonbrrfc, nxli bit t>o|fn- ^ ^ B
^ ^ H / / / Y"Y II txhftti au» flutem, btpn- ^ ^ H
^^^B / / / 11 II tertm, fnrbrititfrn Söanbf Ĥ HH
^ H | 111 Ui 11 unb leftsn, rostfreien •Hl
uYm Or _ _ r V öJ ©djnollcn tjernrfleflt Rnb. B^?l

I j £ jCj~\~~ lfi\?\ ver l i eren m e h r , 1 4 * •
1 1 1 A» • " " • — v ~ » ---̂ A "̂ " bic ^l'f(lltväflrr n" I I I
| | l 11 f - i — \ \ obßtfnüpft HI «rtrbtn brau» | | |
I I I /A I A\ d)fn (fVtsl. J), ba bie PnBvfe • ! •
| | • [I] | ( | l nur but* bac \oxtwAy • 1 ^
• • • 1 11/ n >'1 I u l rfnt>c ^ n »"b yibfnöpfeln ^ ^ H
^ ^ H U ]l u. Xrrbfn Ioftreifttn, bai>er ^ ^ H
^^^H \\ / // ift and} tin r a i c h e i ^ ^ ^ |
^^H U-̂ -̂ "̂— ""—-i/ A n - u. AuBkle l» ^ ^ H
HH| den möglich. R B
f^pl *c|rnbtri< nut ifl e«, ft« yt jebtr ©oft tine Warnitur «*<«W; WTft
I 4 V J ©«niHcn Win *) «m l«> f r anjufd)affen nnb bitielbtn a l l I t I
I"]*! A » Hoien Auf> _~ 1*1*1
^ M I ( \ \ J bfn :i ©trnpien int is \ Plq 2 / \ ^ ^ H
• • u / jCtaftrnaiifactmnnt, (J 9 *' * • ^ ^ H
^ ^ H t-,1 I '° 'trfCfl f'c '^1 ^ ^ H
^ ^ H Rq.3 / bnrd) ilnr ciaent <£d)iorrc nnb btljalt immer eine ^ ^ ^ l
^ • 1 ] / Klette, fa l t enfre i e Fa^on, obiw ^^M
Bit*« I beimimiifjcn. l/s\\ /A mt\u

1 1 1 I II oerlanflt ieber ///// I 1 1 •

^ ^ H fi\i(i. 1) onfltnntit, bann / S ^ ^ ü ILB^TI l^la
^PH entlnllt libertjnuri ba? n^~Zl&~^Y~~~~tf~Z^( îfl
^•^•J Äni'i'fi'erlitrcnunbbieiiofe // ^-~«-.—p* - 11 ^ ^ ^ 1
• H l hAnpt, n>ie aiiS i\ifl- S er- In I A BJBJ
^^^B fidjtlidi ifl. . | [ / pi-,4 I I • ! % •
• J I Irfniicll aits ba!> mobtrnflt l | j V l i L A

1 I fentrhfirr. X>urd) bic r a - .. ^̂  I I fl
I H liuiiclie fVabriratio« liefere \« ntdjt nur einen qualitatiot« • J •
| u | i-iefcntrnaer in tabcHofer iflutftltirunfl, fonbern meint $o\tn- • • •
^^B rVapei ftnb nod) nm 26 Prozent bllllffer al« bU ^ ^ H
^ ^ H flctobtinlidicn B^^H

• P V M K.k. prir. Putent-HoHrntrager-Fabrlk flEf^H

4489̂  12— ^ P s ^ H IflALHj DnUNNi B S S I
•j) •rfflB^Hi^V^ffll^H^B^^DQ^RilUHf • ff I
IL^^JH^I^IBuUilnA^I^HB^^HB^l^l^l^H^^^^JI
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Erste Laibacher Kaffee-GrbssrOsterei mit elektrischem Betriebe.
Infolge des direkten Importes sowie des enorm grossen Umsatzes bin ich in der Lage, den allseitig als vorzüglich anerkannten,

maschinell und rationell gebrannten Kaffee täglich frisch, daher hochfein aromatisch, in feinsten Qualitäten, zu den billigsten Preisen
zn liefern. Derselbe ist sowohl in einzelnen Sorten als anch in bestbewährten Mischungen zu beziehen. Die Vorzüge des m a s c h i n e l l
gebrannten Kaffees gegenüber der gewöhnlichen Röstung sind allgemein anerkannt und kann sich jeder durch eine kleine Probe selbst
Wevon

g*b°rzeuflen- Hochachtend K a r l P l a t i i n š e l c , Wienerstrasse (Tramway-Haitesteiie).

rtMgw^jijüb» Panorama-Kosmopaina
B E O P Q H [ 3 3 M H B | In Laibach, Bargplatz 3 (unter der «Narodna kavarna»).

^ H | | | U U H K K H . (854) Vom 25. Februar bis inkl. 3. März 1906 :

n A U T A H A mr a INTERNATIONAL.
* £MkMM W A M M f f i L X l i Filiale aus Berlin
Photoplastisches Kunstinstitut ersten Ranges für bequeme und billige
„optisohe" Reisen durch die ganze "Welt. Jede Woohe andere Länder.

Ausgestellt nur bis inkl. Samstag den 3. März 1906 : ' 82t;
Interessanter Besuch verschiedener Ozean-

dampfer der Hamburg-Amerika-Linie.

urtnopaüischer l urnkurs
Nach den ärztlichen Anordnungen den

Sanitätsrates und Primararztes
Herrn O l * . TC. ̂ l a j •*»«*•

erteilt der Unterzeichnete, gestützt auf lang-
jährige Erfahrung, heilgymnastischen Unter-
richt bei flkoliotischen llückgratsverkrüm-
mungen, rundem Kücken, hohen und schiefen
Schultern, ungleichen Hüften usw. täglich
von 10 bis 12 Uhr vormittags und von 4 bin
7 Uhr nachmittags in der mit den modern-
sten orthopädischen Geräten ausgestatteten
Anstalt Rain Nr. 20, II. Stook.
(7) 13-3 Julius Schmidt.

Moderne =

f i lz-, Seiden-
und piüschhfite
Fabrikate Hückels Söhne, Jos.

Pichler und Wilh. Pless
zu billigsten Preisen im Wäsche-,
Hut- und Modewaren-Geschäft

C. J. Hamann
LAIBACH, Bathausplatz.

3949:21

Thieles Entfettungsthee
bekannt wirksame Spezialität für Fettleibige
1 Paket 2 K. Zu beziehen durch Apotheker
S. Mittelbach, Agram. (2830. 2 6 - 1 8

Soeben erschien:

Deutsch- ***
A stovenisches
Handwörterbuch

von
Anton j£irie±ič:.

Vierte unbearbeitete und vermehrte
Auflage

bearbeitet von
Alston ESfurtd.

P r e i s : broschiert K 6-—, in Leder gebunden
K 7 20

Zu besiehen von:

lg T. Kleinmayt 4 Fed. Bamberg
Bnohhandlnng In X.alb*oh, KooRreO-

piatz Nr. 2. (4160; 83

Dr. L. Färber,
Stabsarzt in Görz,

hat Personen, welche _ _ _ _ _
seit langem nervös r'iy •*>*<

waren, und zwar immer l^^Sjj&O
mit bestem Erfolge, den
Eisenhaltigen Wein des Apoth.
PiCCOli in Laib ach verschrieben.
Eine Halbliterflasche kostet K 2—.

Auswärtige Aufträge werden prompt
effektuirt. (4766"i 6-3

wünscht junges Fräulein mit 200 000 M a l l
Vermögen, später größere Erbschaft, mit charakter-
vollem Herrn, wenn auch ohne Vermögen. Offerte
unter „ I d e a l " , N e r l i n C. 25. (703) 8 - 6

Heiratslustige Herren &3£S%
di«kr. Part.nachgew. üb. Dam. m.6-200.000 Mk.
Verm. Send. Sie nur Adr.an Fide«, Berlin 18.

(736) 10-5

Akademie Friedberg k
bei Frankfurt a. M. 8 g;

Polyteehn. InstitutH^
für Maschinen-, Elektro- und HH ^

Bau Ingenicure, sowie far ^ H I
I Architekten. ^ J os

Akad. Porträt-Zeichner, Wappen-,
Schilder- und

Schriftenmaler
B. Grosser

Laibach, Quergasse 8
gegenüber dem städt. Volksbade.

:.': GegTfindet 1842. : :

\\ Wappen-, Schriften- H
'•} und Schildermaler ill
ij Brüder Eberl i
: Laibach .:
|: BIlkloilAstr&M« Nr. 6 :i
•\: BallhaaagaBSQ Hr. 6. -̂
:: Telephon Isi4. f469O 46 li

| Tonhalle der Philharm, Gesellschaft, i
g ----——----—•——^-^———— ^
^ Freitag den 2. März um halb 8 Uhr abends § §

^ des HofpIanLlsterL g|

i Angelo Kessissoglu 8
H aus Stuttgart %
m unter gütiger Mitwirkung ißr Frau Baronin Maria Concüa von Coielli (Violine), g

^ Programm: /25«
^ 1. L. v a n B e e t h o v e n : üp. Hl, Nr. 2, 8onate, U-moll; An(f. Kewsissoglu. ^
^ 2. F. M. Verac in i : Konzort-yonat« für Violine und Pianoforte; Baronin Codelli Sgj
<=n und An^. KesHiHsoglu. i^m)
^ 3 3. Sohumann, <<p. 15: Kinderszenen; Ang. Kes.si.sso l̂u. ^Bj
^ 4. a) Contin: 15,-ircaiola \ <tgl
gmj h) Tir indel i : ChnnHon plaintiro ; fllr Violine und Pianosort«; Haronin Codelli. ^ S
^ r) RieSB: Mot/, perpunio ) (Z&
gÖ 5. a) F. Liazt: Sonotto del Petrarca; Gggj
g ^ b) B . KeSBlSBOglu : Uenknt du noch daran; £=3
^ c) " W e i n g a r t n e r : And.-uito maeHtoso; ^ §
^ r/> " W a g n e r : Fantasie iUier MeisteiHin^er. ^ »

^ Eintrittskarten bei Otto Fisoher, Musikalienhandlung, Laibaoh, ^
^ Kongressplatz (Tonhalle). jgg
g P r e i s e der P l ä t z e : C«icle^iizo ä 6 K; I. Plau ;. 4 K ; II. Platz a 3 K ; §5j
^ Galeriesitze J. Keihe ji 4 K; II. Iteilio k 2 K 5'l ^; Stellplatz k l K 50; öcluiler- <JB»/
g karten ä 60 li. .̂ 3-2 ^

Zirka

30 tüchtige Holzknechte
finden bei gutem Akkord Arbeit.
Anfragen an die Fabriknloitun^ der MariaZOller Holzstoff- Und Pappen-

fabriken J. Rohrbaohers Söhne in Onsswerk. («6«) 3-1

KXXXXXXKXXXXXXXXXKXXKXKKXX
xxxx - xxxx
SS» Braunkohle 3333
lOtXK zn 32 Heller per 1OO kg ab Werk liefert X)OC)C
)C)t)OC w^^ronweiHe der . MJOOC
%%%% Schallthaler Kohlenbergbau XKXX
K X X K in Wöllan, Steiormark. KX*H
XKX* ^ u"> XXX*
XXXXXttXXXXJtXXXXXXXXXXXXXX*

An diesem V P V ^ I H B ^ L ^ ' n ^ e n e n r i u r

Schilde sind die ^ C T | J | B B | SINGER
Läden ^ B l n m Ž j & L Nähmaschinen

erkennbar k ^ f f l ^ H f l l verkauft werden.

Singer Co., Nähmaschinen A k t Ges.
Laibach, Petersstrasse Nr. 4.

Filialen: Adelsberg, Gottschee, Krainburg, Rudolfswert.

D r u c k u n d V e r l a g v o n J g . v , K l e i n m a y r «^ F e d V a m b e r g


